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Geschätzte Pöllaubergerinnen 
und Pöllauberger, liebe Jugend!

Das Wort des Bürgermeisters2

Wenn man mit offenen Augen durch unsere Gemeinde 
geht, sieht man die vielen vielen positiven Neuerungen, 
die sich im Laufe dieses Jahres aufgetan haben.

Ob im Straßenbau oder im Blumenschmuck, ob beim 
Gemeindehaus oder beim Pfarrkindergarten, ob bei der 
Freiwilligen Feuerwehr, bei den Kindern und unseren  
Jugendlichen oder unserer älteren Generation: wir setzen 
unsere Gemeindemittel so ein, dass möglichst viele da-
von profitieren.

Wir können mit Recht stolz sein, dass Pöllauberg heu-
er bereits zum 6. Mal zum „Schönsten Blumendorf der 
Steiermark“ gekürt wurde. Unzählige Besucher strömen 
auf den Pöllauberg um unsere Blumenpracht zu bewun-
dern.
Im Wegebau haben wir in diesem Jahr auch wieder  
einiges weitergebracht. Fast 8 km unseres so weitläufigen 
Gemeindewegenetzes wurden mittels neuer Asphalt- 
decke saniert.
Sehr wohl fühlen wir uns in unserem rundum sanierten 
Gemeindehaus. Gerne kommen unsere Gemeinde- 
bürger und Gäste zu uns ins Amt, wo unsere Gemein-
desekretäre unbürokratisch und freundlich mit Rat und 
Tat zu Seite stehen. Für die Sanierungsarbeiten wurden 
ausschließlich einheimische Firmen beauftragt!
Freuen wir uns, dass sich die Kindergartenkinder seit 
der Generalsanierung des Pfarrkindergartens Pöllau 
(unsere Gemeinde hat dieses Projekt mit 20% oder  
€ 110.000.- unterstützt) so wohl fühlen.
Mit der Segnung des neuen Tanklöschfahrzeuges und 
des Mannschaftstransportfahrzeuges anlässlich des 
140-Jahr Jubiläums der Freiwilligen Feuerwehr wurden  
2 Fahrzeuge, die die Schlagkraft unserer Wehr erheblich 
erhöht, seiner Bestimmung übergeben.

Spaß und Freude hatten die 69 Kinder wiederum bei den 
Pöllauberger Freizeittagen im Sommer dieses Jahres.

Die Eltern unserer Taferlklassler hatten große Freude mit 
dem im heurigen Jahr eingeführten Familiengeld. Hohe 
Kosten kommen bei Schulanfang auf die Eltern zu. Diese  
€ 300.- sollen eine kleine finanzielle Hilfe sein!
Nach wie vor großen Anklang findet die Unterstützung 
unserer Jugendlicher: Jugendcard, Taxigutscheine, Zu-
schuss für Tagesschifahrten nach Schladming oder 
die Übernahme der Kosten für das Fahrsicherheits-
training (Mehrphase).
3 Bauplätze bei den Floißgründen sind fix vergeben 
und der letzte Bauplatz bei den Haagengründen ist auch 
verkauft worden. Junge Familien werden sich in unserer 
Gemeinde wieder ansiedeln, worüber wir uns freuen kön-
nen.
Vieles könnte man hier noch erwähnen, was sich in den 
letzten Monaten alles getan hat.
In den kommenden Wochen werden wir gemeinsam mit 
der Landentwicklung Steiermark wieder einen Beteili-
gungsprozess starten. Meine Bitte: macht zahlreich mit, 
denken wir gemeinsam nach wie wir unsere Gemeinde in 
Zukunft gestalten können.

                    Euer
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Pöllauberg – Schönstes Blumendorf 
der Steiermark 2014
Wir haben es wieder geschafft! Bereits zum sechsten 
Mal hat Pöllauberg diesen so begehrten Titel gewonnen.
Am 28. August 2014 wurde uns dieses Prädikat von 
LH-Stvtr. Hermann Schützenhöfer in Krieglach bei der  
Landesblumenschmuckpreisverleihung verliehen! 

Die vielen Besucher die nach Pöllauberg kommen und 
auch unsere einheimische Bevölkerung sind vom präch-
tigen Blumenschmuck im Ort und in der Gemeinde sehr 
angetan. Viele fleißige Hände sind dafür notwendig, um in 
einem entsprechend hohen Niveau im Blumenschmuck-
bewerb in der Steiermark ganz oben zu sein. Nicht nur 
unsere Gewerbetreibenden und Privaten, die hervor-
ragenden Blumenschmuck zeigen sondern auch die  
Öffentliche Hand – sprich Gemeinde - sorgt für einen 
einladenden Blumenschmuck, immer wieder mit Neu-
erungen. Heuer haben wir mit dem Projekt „Hirschbirn 
hirsch´n“ und mit dem Schmetterlings- und Bienenbeet 
vor der Wallfahrtskirche zusätzliche Punkte erringen kön-
nen.
Die für uns so vertrauten Blumenarrangements an der 
Ortseinfahrt, die Kübel- und Ampelgefäße entlang des 
Gehsteiges, unser blumengeschmückter Dorfplatz, der 
Blumenschmuck an den Öffentlichen Gebäuden (Ge-
meindeamt, Volksschule, Musikhaus) beeindruckten  
neben den Themengärten, der Frühjahrs- und Herbstbe-
pflanzung die Jury. Weitere Beiträge, dass wir wiederum 
Sieger wurden, sind Besonderheiten und zwar: die Jubi-
läumsstraße der Blumen des Jahres 2003 bis 2014 so-
wie die Gruppenprojekte „Bienen und Honig“, „Tiere und 
Pflanzen: riechen – hören – erleben – sehen“ der Kin-
dergarten- und Volkschulkinder. Das Projekt „Ferialprak-
tikanten“ sowie die Präsentation des Ortes haben auch 
wesentlich zum Erfolg beigetragen!

Danke den Gewerbetreibenden und Privaten sowie un-
seren fleißigen GemeindemitarbeiterInnen Roswitha  
Wiesenhofer, Hermi Schwab und Christl Wiesenhofer, die 
die Blumen und Gärten so wunderbar betreuen, sowie 
unseren Gemeindearbeitern, die den Ort mähen – haupt-
verantwortlich Christian Doppelhofer unter Mithilfe von 
Daniel Maierhofer. Unserer Gemeinderätin Gabi Höfler ge-
bührt ebenfalls Dank für ihre emsigeTätigkeit als Blumen- 
referentin. 

Unsere Blumendamen
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Restmüll-Abfuhrtermine 2014

    14-tägig                                 4-wöchentlich                          8-wöchentlich

Fr.: 10.10.2014
Fr.: 24.10.2014
Fr.: 07.11.2014
Fr.: 21.11.2014
Fr.: 05.12.2014
Fr.: 19.12.2014

Fr.: 10.10.2014

Fr.: 07.11.2014

Fr.: 05.12.2014

Fr.: 07.11.2014

Sparlampen gehören nicht in den Restmüll!

BITTE die Restmülltonnen am jeweiligen Tag ab 6.30 Uhr bereitstellen!
Die Termine finden Sie auch auf unserer Homepage: www.poellauberg.at

Annahmezeiten im Altstoffzentrum Pöllauberg – Salberg:
Jeden Freitag in der Zeit von 7.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 17.00 Uhr

Die Termine finden Sie auch auf unserer Homepage www.poellauberg.at

Seit dem Jahr 2009 werden Glühlampen mit hohem  
Energieverbrauch in EU-Ländern schrittweise durch 
Lampen mit höherem Wirkungsgrad ersetzt. Damit 
können Konsumenten Energie sparen und zu den  
Klimaschutzzielen beitragen. Außerdem wirkt sich diese 
Energieersparnis erfreulich auf die Stromrechnung aus.  
 
Doch mit dem Kauf alleine ist man noch kein Umwelt-
schützer: Im Gegensatz zu Glühbirnen dürfen Energie-
sparlampen nicht als Restmüll entsorgt werden. Diese 
enthalten gefährliche Bestandteile wie Quecksilber, aber 
auch recycelbare, wertvolle Rohstoffe.

Der Abfallwirtschaftsverband Hartberg (AWV- Hartberg) 
ruft nun dazu auf, ausgediente Energiesparlampen ko-
stenlos bei den Altstoffsammelstellen der Gemeinde 
oder beim Kauf einer neuen Lampe beim Elektrohändler 
abzugeben. Weitere Informationen zum Thema erhal-
ten Sie bei der Gemeinde und beim Abfallwirtschafts-
verband Hartberg. Umwelt- und Abfallberater Gerhard 
Kerschbaumer Tel.: 03332/65456-23

Energiesparlampen sorgen dafür, dass unsere Haushalte umweltfreundlich beleuchtet 
werden. Der Abfallwirtschaftsverband Hartberg ruft aber zur Vorsicht auf: 
Energiesparlampen gehören nicht in den Restmüll!
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Wir gratulieren weiters zu Silber, 
Bronze und zu Anerkennung:

Strauch- und Grünschnitt
Lagerplatz - NEU

Silber:

Bronze:

Anerkennung:

Berggasthof König – Gaststätten und Hotels

Anton und Anita Ebner – Häuser ohne Vorgarten

Kaufhaus Töglhofer - Gewerbebetriebe

Gasthof Goger – Gaststätten und Hotels

Monika Schweighofer-Derler – Gewerbebetriebe

Ab sofort können Strauch- und Grünschnitt auf den von 
den Gemeinden des Pöllauer Tales gemeinsam betrie-
benen Lagerplatz bei der Gewerbezone Pöllau kostenlos 
gebracht werden!
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Wegebau

Floißgründe – Bebauungsplan

Reinhalteverband Pöllauer Tal

Die Sommermonate wurden intensiv genutzt, unser Stra-
ßennetz weiter auszubauen und zu sanieren. Folgende 
Straßen wurden durch eine neue Asphaltdecke saniert:

Außerdem wurde heuer auch der Sailerweg saniert.

Insgesamt wurden hiefür knapp 4.500 to Asphalt benötigt. 
Die Gesamtkosten für diese Sanierungen incl. Brücken-
verbreiterung Breitenbach und Herstellung der Straßen-
nebenanlagen betragen € 430.000.-. Durch sehr hohe 
nicht rückzahlbare Fördermittel, die uns unser Gemeinde-
referent LH-Stvtr. Hermann Schützenhöfer zugesagt hat, 
können wir diese Vorhaben auch finanzieren.

Die Vermessung der Floiß-Grundstücke wird derzeit 
durchgeführt. Noch heuer können dann die 3 reservierten 
Bauplätze verkauft werden. Die restliche Aufschließung 
wird noch im Herbst d.J. erfolgen. Sollten Sie Interesse 
an einem der noch 2 freien Bauplätze haben, dann mel-
den Sie sich im Gemeindeamt (Tel.Nr. 2408-0). 
Zu einem Preis von nur € 10.- je m² (!!!) werden diese 
aufgeschlossenen Plätze angeboten.

Information Leitungskataster – Reinigung 
Schmutzwasserkanal und Kamerabefahrung

Wir möchten Sie darüber informieren, dass die Firma 
Stipits Entsorgung GmbH, 7471 Rechnitz (Reinigung 
Schmutzwasserkanal) und die Firma WDL GmbH, 4021 
Linz (Kamerabefahrung Schmutzwasserkanal) im Auftrag 
des Verbandes ab Anfang Oktober im Pöllauer Tal tätig 
sind. In der Gemeinde Pöllauberg betrifft es die Bereiche 
Goldsberg, Sauberg und Safenberg.

Da sich sehr viele Schächte des Reinhalteverbandes 
Pöllauer Tal auf Privatgrund befinden, ersuchen wir 
höflichst, den Mitarbeitern der beiden Firmen Zutritt 
zu gewähren.

Die sechs Bürgermeister des Pöllauer Tales und GF  
Andreas Felberbauer danken im Voraus für Ihre Unter-
stützung und Zusammenarbeit.

das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 
26.06.2014;
der Bericht des Obmannes des Prüfungsausschusses, 
Herr Peter Steinhöfler (SPÖ) über die ordnungsge-
mäße Gebarungsüberprüfung wurde zur Kenntnis ge-
nommen;

die Vereinbarung betreffend wirtschaftlicher Führung 
des Pfarrkindergartens Pöllau;

den Start eines weiteren „Lokale Agenda 21-Pro-
zesses;

den Nachtragsvoranschlag für das Haushaltsjahr 
2014;

Frau Retter Manuela als Kindergartenassistentin für 
das Kindergartenjahr 2014/2015 für die 2. Kinder- 
gartengruppe anzustellen;

den Verkauf eines Bauplatzes bei den Haagen-
gründen;

Der Gemeinderat beschloss in seiner 
Sitzung vom 26.09.2014:

Hinweis: 
Die Sitzungsprotokolle sind auf der Homepage der 
Gemeinde www.poellauberg.at  (Gemeindeamt/ 
Politik/GR-Sitzungsprotokolle) nachzulesen.

Die Salbergstraße von Terler bis Kerschhofer ein-
schließlich Verbreiterung der Breitenbachbrücke
Der Obere Breitenbachweg
Die Goldsbergstraße vom Gemeindezentrum bis zur 
„Hausmann Julerl“
Die Hochstraße von Massenbauer bis zur Gemeinde-
grenze Schönegg
Der Eichleit´nweg.
Die Fertigstellung der Hochstraße vom Schwabbauer-
Kreuz bis zur Landesstraße (hier wurde noch die Ver-
schleißschicht aufgebracht)

o

o
o

o

o
o

Verbreitung der Breitenbachbrücke
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Einheitswert Hauptfeststellung 2014

Mütter/ -Elternberatung Pöllau

Gemeindeförderungen ab 01.01.2014:
Familiengeld: 
Bei Geburt eines Kindes      € 300,-
Zum ersten Schuleintritt       € 300,-
Wird von der Gemeinde veranlasst.

Kindergartenbus zahlt die Gemeinde         € 23,000,-
Wird mit dem Busunternehmen Retter verrechnet.

Schwimmfahrtenbeitrag:        
pro Schüler         € 1,-
Wird mit dem Busunternehmen Retter verrechnet

Zuschuss für Schulveranstaltungen:    € 25,-
pro Schüler und Veranstaltung
Wird vom Klassenvorstand bei der Gemeinde beantragt.

Lehrlingsförderung:     € 200,-
Jährlich je Lehrling für Betriebe im Gemeindegebiet 
Pöllauberg
Diese Förderung wird an die Betriebe nach 
Antragstellung durch den Lehrherrn ausbezahlt.

Fahrtechnikkurs für Führerscheinneulinge:   € 189,-
Kosten Mehrphase PKW
Wird von der Gemeinde an das FSZ Ludersdorf bezahlt.

Zuschüsse für moderne Heizanlagen

Vor Errichtung einer Photovoltaikanlage bzw. Solar-
anlage ist mit der Baubehörde (Gemeinde) Kontakt 
aufzunehmen!!!

Pelletskaminöfen, sowie Kachelöfen und Pelletskamin-
öfen als Ganzhausheizung, Scheitholzkessel, Pellets-
anlagen und Hackgutanlagen:

60 % der Landesförderung - höchstens aber:
 €   900,-  für Pelletskaminöfen, Kachelöfen und  
 Pelletskaminöfen als Ganzhausheizung
 € 1000,-  für Scheitholzkessel
 €   900,-  für Pelletsanlagen 
 € 1000,-  für Hackgutanlagen

Beantragung durch den Förderungswerber bei der 
Gemeinde. 
Wichtiger Hinweis! Der Einbau einer Heizanlage ist 
bei der Baubehörde (Gemeinde) im Anzeigeverfahren  
bewilligungspflichtig!!!

Zuschuss für Solaranlagen
je m² € 40,- max. 50 m² werden gefördert
Antrag bei der Gemeinde

Zuschuss für Photovoltaikanlagen
je kWp      € 180,- max. 
je Anlage     € 900,-
Antrag bei der Gemeinde

Zuschuss für die Errichtung einer Erdwärmeheizung
Einmaliger Zuschuss    € 900,-
Antrag bei der Gemeinde

Zuschuss für Regenwasseranlagen 
€ 80,- /m³ Nutzinhalt der Anlage max. 4 m³
Antrag bei der Gemeinde

Zuschuss für Errichtung von Hauszufahrten bis
zur Garage 
Zuschuss für Schotterung und Staubfreimachung
Schotter je lfm € 16,- (max. 50 % der Schotterrechnung)
Asphalt oder Pflasterung: € 24,- je lfm 
(max. 30 % der vorgelegten Rechnung)
Antrag bei der Gemeinde

Zuschuss für Rinderbesamungen
je Besamung        € 15,-
Abrechnung mit den Tierärzten

Ankaufsbeihilfe für Schafwidder
€ 15,- je deckfähiges Schaf höchstens  € 600,- 
Antrag bei der Gemeinde

Förderungen für Restaurierungen von 
Bildstöcken und Kapellen:
Die Höhe der Förderung wird Individuell ermittelt
Antragstellung bei der Gemeinde durch den Besitzer

Ein spezielles Service wurde am Freitag, 18. Juli 2014  
allen Grundbesitzern im Gemeindeamt Pöllauberg ange-
boten. Zusammen mit einem Mitarbeiter der Bezirkskam-
mer Hartberg und den 4 Gemeindemitarbeitern wurden 
insgesamt ca. 70 Anträge für die Einheitshauptfeststellung 
2014 ausgefüllt und an das Finanzamt Hartberg weiterge-
leitet. Weiters konnte man auch aktuelle Grundstücksver-
zeichnisse direkt vom Vermessungsamt anfordern. 
Die Kosten dafür übernahm zur Gänze die Gemeinde.

Die Beratungen finden vorwiegend am 02. Mittwoch im  
Monat von 09:00 Uhr bis 10:00 Uhr, im Sozialzentrum 
Pöllau, Froschauergasse 569, 8225 Pöllau statt. Die 
Säuglingskrankenschwester Isabella Spandl berät Sie bei 
Still-, Ernährungs- und Pflegefragen. Für medizinische 
Abklärung ist Frau Dr. Barbara Pleyer zuständig. Alle 
sozialen Anliegen können Sie mit DSA Bernadette Koch  
besprechen. Kontakt: Bernadette Koch 0676/86640342

Schwerpunktthemen von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
 08.10.2014  „Beikost“, 
 Spandl Isabella, Säuglingsschwester
 12.11.2014  „Tragehilfen“, 
 Schmidinger Katja, Trageberaterin
 10.12.2014  „Zahngesundheit“, 
 Höfler Renate, Zahngesundheitserzieherin

Die Vorträge und Kurse 2014/2015 für Schwangere und 
Eltern mit Säuglingen, Kleinkindern sowie Schulkindern 
u. Jugendlichen bis 18 Jahren werden vom Elternbera-
tungszentrum Hartberg-Fürstenfeld organisiert.
Infos: www.bh-hartberg-fuerstenfeld.steiermark.at
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Ferialpraktikanten

Lokale Agenda 21 – Visionen für 
mehr Lebensqualität

Steirisches Nächtigungs- und Ferien-
wohnungsabgabegesetz (StNFWAG)Auch in den Ferien 2014 haben mehrere Jugendliche un-

serer Gemeinde unser Ferialjobangebot angenommen 
und je 3 Wochen lang als Praktikanten in den verschie-
densten Arbeiten im Gemeindeamt, in der Volksschule, in 
der Kinder-Ferienbetreuung, im Altstoffsammelzentrum, 
in der Ortspflege und bei der Blumen- und Gartenbetreu-
ung sowie bei den Freizeittagen mitgearbeitet. Außerdem 
haben sie wunderbar mitgeholfen der Blumenjury das 
Blumendorf Pöllauberg zu präsentieren. 

Unsere Gemeindemitarbei-
terInnen standen unseren 
Jugendlichen bei den un-
terschiedlichen Tätigkeiten 
mit Rat und Tat zur Seite. 
Ausgezeichnet haben sich 
diese jungen Leute, die eine 
weiterführende Schule be-
suchen, schnell, fleißig und 
umsichtig in den Gemeinde-
dienst eingelebt! 

Ein Weg in eine nachhaltige Zukunft für Pöllauberg durch 
aktive Bürgerbeteiligung

Bürgerbeteiligung ist eines der politischen Modeworte 
der letzten Jahre geworden. Oft bleibt es aber nur beim 
Schlagwort. Dass es in Pöllauberg anders ist, wurde 
schon bewiesen. Bereits vor über 10 Jahren konnten sich 
aktive Bürgerinnen und Bürger in einem Beteiligungspro-
zess einbringen. Im damals entstandenen Leitbild wurden 
über 20 Ziele formuliert und Projektideen dazu entwickelt. 
Beinahe zur Gänze wurde dieses Leitbild bereits umge-
setzt. 
„Jetzt ist es wieder an der Zeit, ein aktuelles Leitbild für 
unsere Gemeinde zu entwickeln“, ist Bgm. Weiglhofer 
überzeugt. „Uns und mir ist es dabei wichtig, alle Ge-
meindemitglieder in unsere Zukunftsplanung miteinzube-
ziehen!“
Wie schon vor 10 Jahren, wird die Landentwicklung Stei-
ermark diesen Beteiligungsprozess begleiten. Die Lokale 
Agenda 21 baut auf die vorhandenen Strukturen und Be-
dürfnisse der Gemeinde auf und lädt die Bürgerinnen und 
Bürger ein, wo immer es machbar ist, eigene Ideen, Wün-
sche und Vorstellungen einzubringen und umzusetzen. 
Es geht dabei vor allem herauszufiltern, was uns beson-
ders macht und uns auch in Zukunft auszeichnen soll.

Die Themen der Lokalen Agenda 21

Die Agenda 21 beschäftigt sich mit allen Lebensbereichen 
und strebt eine Verknüpfung der einzelnen Handlungs-
felder, die für das Wohlbefinden und die Lebensqualität 
der gesamten Bevölkerung in Pöllauberg wichtig sind, an. 

Änderung der Höhe der  Nächtigungsabgabe ab
01.12.2014:
Die Nächtigungsabgabe beträgt ab 01.12.2014  pro Per-
son und Nächtigung in Schutzhäusern und Schutzhütten 
1 Euro, in allen sonstigen Beherbergungsbetrieben 1,50 
Euro und auf Campingplätzen 1,20 Euro.
Einhebungspflichtig ist bei der Beherbergung in gastge-
werblichen oder sonstigen Beherbergungsbetrieben wie 
in Schutzhäusern, Schutzhütten und Campingplätzen der 
Inhaber (Gewerbetreibende, Pächter, Stellvertreter), bei 
einer Beherbergung in Privatunterkünften der Unterkunft-
geber.
60 % der Einnahmen aus der Nächtigungsabgabe gebüh-
ren der Gemeinde, die diesen Anteil tourismusfördernden 
Zwecken zu widmen hat. Der Gemeindeanteil (60 %) wird 
zur Gänze dem Tourismusverband Pöllauer Tal zur Verfü-
gung gestellt. Die restlichen 40 % der Einnahmen aus der 
Nächtigungsabgabe sind von der Gemeinde an das Land 
Steiermark abzuführen.
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Klimaschutzregion Pöllauer Tal 

Seit Februar werden gezielt Maßnahmen gesetzt

Seit Anfang Februar darf sich der Naturpark Pöllauer Tal 
ebenfalls als eine von 112 „Klima- und Energie- Modell-
regionen“ Österreichs bezeichnen. Ziel dieser Initiative 
ist es, das gesamte Tal etwas energieeffizienter und kli-
mafreundlicher zu gestalten. Um für dieses Projekt einen 
Rahmen zu schaffen, wurde im Vorfeld bereits ein 160 
Seiten langes Konzept erstellt welches 16 gezielte Maß-
nahmen beschreibt. Einige dieser Maßnahmen wurden 
durch die beiden Verantwortlichen Andreas Kröpfl und 
Thomas Weiglhofer bereits erfolgreich umgesetzt.

Startschuss der Umsetzungsphase mit Februar 2014

Als Startschuss für das vorerst zweijährige Projekt, 
welches vom Naturpark Pöllauer Tal getragen wird, wur-
den zwei Infoabende zum Thema „Erneuerbare Energien“ 
im GH Kerschhofer und im GH Ritter in Pöllau abgehal-
ten. 

Jeder Pöllauberger, jede Pöllaubergerin kann sich, sofern 
er/sie möchte, an der BürgerInnenversammlung, oder in 
den Arbeitsgruppen teilnehmen. Alle Termine sind immer 
aktuell auf unserer Gemeindehomepage ersichtlich, bzw. 
werden wir laufend darüber informieren.

Handlungsfelder können vielfältig sein, wie etwa: Wirt-
schaft, Arbeit, Verkehr, Tourismus, Erholung, Wohnen, 
Umwelt, Gesellschaft, usw.
Dabei dürfen die Probleme nicht isoliert betrachtet wer-
den, sondern sind auch auf ihre Verträglichkeit und Nach-
haltigkeit untereinander zu überprüfen. Nicht die Durch-
setzung von Einzelinteressen ist wichtig, sondern die 
gemeinsame Entscheidung.

Wie sieht der Ablauf des LA21 Prozesses aus?
Gemeindebeschluss zur Durchführung der LA21
Bildung einer Steuerungsgruppe
BürgerInnenversammlung
Festlegung der Themenschwerpunkte
Bildung der Themenarbeitsgruppen
Zusammenführung und Auswertung der Ergebnisse
Zusammenfassung im neuen Leitbild

o
o
o
o
o
o
o

Auftaktveranstaltung: 
24. Oktober 2014, 19.00 Uhr
Gemeindesaal Pöllauberg

Ab Ende Oktober wird in Arbeitsgruppen 
weitergearbeitet.

Als zweite tolle Aktion wurde eine Pellets- Einkaufsge-
meinschaft gegründet. Diese Maßnahme brachte mit über 
120 Tonnen Bestellvolumen und bereits einigen Anmel-
dungen für das nächste Jahr sehr positiven Rückspruch 
aus der Bevölkerung.
Da auch ein Ausbau des Fernwärmenetzes in Richtung 
Erlacker- Siedlung und Aigner- Siedlung geplant ist, gab 
es für die betreffende Bevölkerung im April die Möglich-
keit sich bei einem, gemeinsam mit der Ökoheizkraftwerk 
GmbH Pöllau veranstalteten Vortragsabend, zu informie-
ren. Seit Mitte des Jahres ist man auch auf der Homepage 
des Tourismusverbandes (www.naturpark-poellauertal.at/
de/klimaschutzregion) vertreten.

Schwerpunktaktion in den Schulen

Da aufgrund steigender Zahlen das Thema Energie auch 
in den nächsten Jahrzehnten große Bedeutung haben 
wird, ist es den Verantwortlichen ein großes Anliegen, ge-
rade bei unseren Jüngsten mit der Bewusstseinsbildung 
anzusetzen. 
Daher fand am 27. Mai ein Projekttag in Kooperation mit 
der Energieregion Oststeiermark statt, an dem alle Schu-
len im Naturpark teilnahmen. Den dritten und vierten Klas-
sen aller Volkschulen wurde hierbei von den Schülern der 
NMS Pöllau und der Polytechnischen Schule Pöllau an 
vier Stationen die Themen Wärme, Strom, Mobiliät und 
Wasser näher gebracht.
Da diese Maßnahmen bei den Schülern und Lehrern 
großen Anklang fand, wurde Ende Juni zusätzlich eine 
Führung durch den Windpark am Pongratzer Kogel or-
ganisiert.

1. Pöllauer Mobilitätstag, E-VIA 2014 und Eröffnung 
der ersten öffentlichen E-Tankstelle 

Die bisher größte und erfolgreichste Veranstaltung fand 
am 19. September am Pöllauer Hauptplatz statt. Im Rah-
men des „1. Pöllauer Mobilitätstages“, machten die 33 voll 
elektrischen Fahrzeuge der E-VIA 2014, einer Demonstra-
tionsfahrt für Elektroautos, am Hauptplatz halt und gaben 
den Besuchern Einblick in die Technik der Fahrzeuge. 
Bei dieser „Elektrorallye“ waren mit Stefan Prinz/Verena 
Prinz (Team Naturpark Pöllauer Tal, Renault Zoe) und 
Hermann Retter/Robert Buchberger (Tesla S) auch zwei 
Teams aus unserer Region vertreten. 

Um die Attraktivität für die Besucher noch höher zu  
machen, gab es eine LED Aktion der Firma FFK, einen 
Infostand der „Intitiative Mobil 50 plus“, eine E-Bike Aus-
stellung der Firma Kleindienst sowie Speis und Trank von 
der Firma Buchberger und dem Bauernladen. 
Im Zuge dieser Veranstaltung wurde auch die erste öf-
fentliche E-Tankstelle im Pöllauer Tal, welche kostenfreien 
Strom zum Auftanken von E-Autos und E-Zweirädern  
liefert, feierlich eröffnet.
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Ortschronik

„INNEN“

Energieberatung vom Land 
Steiermark gefördert

vor  45 Jahren
Der damalige Schulleiter OSR W. Kelz erreichte, 
dass die Gemeinde einen Turnplatz unterhalb der 
Schule errichten ließ. Im  steilen,  felsigem 
Gelände musste dazu sogar gesprengt werden.
Schulwartin Maria Schlagbauer übersiedelte in ihr 
neues Haus, die Wohnung in der Schule wurde in 
einen Klassenraum umgebaut.
Wegen der gewaltigen Schneemassen konnten 
viele Kinder mehrere Tage die Schule nicht 
besuchen.

vor 50 Jahren
Der Schulleiter konnte mit seiner Familie endlich 
von seinem Notquartier im Pfarrhof in das neu 
renovierte Lehrerwohnhaus (ON 3, ehem. Schule) 
übersiedeln. 
Auf dem Pausenhof der Schule (heute Turnsaal) 
wurde eine Eisbahn errichtet. Beim Eisstock-
schießen ging es immer lustig zu.                                 

vor 55 Jahren
Wurde unser  neu errichtetes Schulhaus einge-
weiht, unter den Festgästen war auch LH Josef 
Krainer d. Ä.  Unsere Bevölkerung hat zu diesem 
Bau über 160.000.- Schillinge an Robotleistungen 
beigetragen!

vor 60 Jahren
Der Güterweg  Pöllau – Pöllauberg wurde vom 
Land übernommen. Die Gemeinden mussten einen 
beträchtlichen Beitrag zur Sanierung beisteuern. 
In der neuen Schule wurden Verputz- und Maler-
arbeiten durchgeführt. Im Oktober konnten drei 
Klassen bezogen werden, damit konnte der Unter-
richt in Dreihöf und auch der Nachmittagsunterricht 
entfallen. 

Wird fortgesetzt!
Josef Koch

..

..

..

..

..

..

..

Seit meiner Pensionierung habe ich  begonnen,  Gedichte 
zu schreiben. Es handelt sich um Texte die sich mit Ge-
fühlen, Erinnerungen und Erlebnissen beschäftigen. Eben 
Eindrücke von „Innen“, aus der Seele. Nachdem mir die 
Gedichte lesenswert erschienen, stellte sich die Frage: 
„Was mache ich jetzt damit?“
Da kam ich auf die Idee, den  Musiker, Fotografen und 
Grafik- Künstler David Schweighofer zu fragen, ob er mei-
ne Texte foto - grafisch aufwerten könne.
Das Ergebnis hat mich sehr überrascht und begeistert. 
Ich bin ihm sehr dankbar. Mit unglaublichem Feingefühl  
hat er es, auch beraten durch seinen Bruder Johannes, 

Qualifizierte Energieberater kommen ins Haus, finden 
Einsparpotenziale und zeigen Energieoptimierungsmög-
lichkeiten auf. Die „Energiesparberatung“ bietet 1 ½ 
Stunden umfassende Beratung, welche individuell auf 
den Haushalt und die Bedürfnisse des Einzelnen abge-
stimmt wird. Da das Land Steiermark diese Beratung zu 
70% fördert, kostet sie jetzt nur 54,- Euro. Wer sich jetzt 
zur Energiesparberatung anmeldet, erhält außerdem eine 
hocheffiziente LED-Lampe gratis!
Wer sich gratis über Energiesparen, erneuerbare Energie 
und Förderungsmöglichkeiten informieren möchte oder 
eine Frage zum Thema Energie und Klimaschutz hat, 
kann die 30 minütige kostenlose Erstberatung bei einem 
Ich-tu´s-Berater aus dem Netzwerk der qualifizierten En-
ergieberater in Anspruch nehmen oder sich einfach tele-
fonisch über die kostenlose Serviceline 0316 / 877 3955 
informieren.
Für Gebäude, die in die Jahre gekommen sind, wird eine 
Vor-Ort-Sanierungsberatung angeboten. Die Energie-
berater kommen ins Haus und machen eine sorgfältige 
Bestandserhebung. Aus deren Basis wird ein individu-
elles Sanierungskonzept für das Haus erstellt, in dem  
Sanierungsmöglichkeiten und –varianten Schritt für 
Schritt dargestellt werden. Das Konzept und mögliche 
Sanierungsförderungen werden in einem Folgetermin 
eingehend besprochen. Auch diese Beratung wird vom 
Land Steiermark zu 70% gefördert und kostet daher nur 
150,- Euro.
Wird bei einer Vor-Ort-Beratung vom Ich tu´s-Berater der 
Tausch von Heizungsumwälzpumpen empfohlen, so wird 
dieser Tausch vom Land Steiermark zusätzlich mit 50,- 
Euro gefördert!
Weitere Auskünfte erhält man unter 0316 / 877 3955 oder 
auf der Homepage www.ich-tus.at bzw. per Mail unter  
energieberatung@stmk.gv.at.

geschafft, den „Geist“ der Gedichte in Bildern sichtbar zu 
machen. Wir haben unser Werk nun (aufwändig) drucken 
lassen und bieten es um 35.- Euro zum Verkauf an. 
(Druckkosten!) Wir würden uns über Ihr Interesse sehr 
freuen. Erhältlich bei J. Koch!

„Dave“ Schweighofer und „Joe“ Koch sind stolz 
auf ihr gemeinsames Werk
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Wir gratulieren...

Wir gratulieren...

Wir gratulieren...

Wir gratulieren...

..unserem Vizebürgermeister Karl Käfer zum 50-iger! 

..unserem LAbg Hubert Lang zum 50-iger!  

Karl ist seit 25.05.2005 Gemeinderat und seit 31.05.2013 
unser Vizebürgermeister. Als Gratulanten stellten sich 
nicht nur seine Verwandten, Freunde und Nachbarn, son-
dern auch Bgm. Hans Weiglhofer mit den Gemeinderäten 
ein. Karl Käfer betreibt mit seiner Gattin Anita sehr erfolg-
reich eine Tischlerei. Gilt sein Augenmerk in erster Linie 
seiner Familie und seinem Betrieb, so widmet er sich 
aber auch mit auch vollem Elan dem öffentlichen Leben 
in Pöllauberg. Als unser Vizebürgermeister ist er äußerst 
pflichtbewusst, hilfsbereit und hat stets ein offenes Ohr für 
die Anliegen unserer Bürger. Wir wünschen ihm weiterhin 
viel Freude und Idealismus für sein Amt! 

Hubert´s Karriere in der Politik begann im Jahr 2000, 
wo er in den Pöllauberger Gemeinderat gewählt wurde. 
2006 wurde er zum Ortparteiobmann der ÖVP Pöllauberg 
bestellt (diese Funktion übt er noch immer aus). Im Jahr 
2007 wurde er Vizebürgermeister unserer Gemeinde. Im 
Jahr 2010 kam er in den Steirischen Landtag. Seine Funk-
tion als Vizebürgermeister legte er im Jahr 2013 zurück. 
Vor kurzem feierte er seinen runden Geburtstag in der 
Naturparkarena Pöllauberg, wo ein Großaufgebot an po-
litischer Prominenz zur Gratulation kam. Neben LH-Stvtr. 

..unserem Gemeindesekretär Markus Grasser zur 
Hochzeit mit seiner Andrea!

..unserem Gemeinderat Martin Muhr zur Hochzeit mit 
seiner Astrid!

Hermann Schützenhöfer und den Landesräten Seitinger 
und Drexler, kamen Landtagspräsident Majcen, Reinhold 
Lopatka, Klubobfrau Eibinger, Bgm. Weiglhofer mit den 
Gemeinderäten, die Vertreter der Landwirtschaftskam-
mer und des Bauernbundes sowie viele Freunde und 
Bekannte. Wir wünschen Hubert viel Kraft, Ausdauer und 
Energie für diese so anspruchsvolle Funktion als unser 
Landtagsabgeordneter!
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Blumenausflug

Hirschbirn Cider

56 Pöllaubergerinnen und Pöllauberger haben beim dies-
jährigen Blumenausflug am 16.09.2014 in die Südost-
steiermark teilgenommen. Die Vorsitzende der Landes-
jury, Frau Juliane Weißensteiner, hat uns eine tolle Fahrt 
zusammen gestellt. Nach dem Besuch in Bad Waltersdorf 
„Schönster Blumenmarkt 2014“ und der Begrüßung durch 
die „Blumenverantwortliche Susanne“ und Bgm. A.D. 
Helmut Pichler, ging es weiter zur Siegerin im Gewerbe-
schmuck „Dreimäderlhaus“ in Unterlamm. Bgm. Robert 
Hammer und der neue Pfarrer von Unterlamm, Herr Mag. 
Geuder zeigten uns das Blumendorf sowie die Lourdes-
Mariengrotte. Nach dem Mittagessen im Gh. Wallner in 
Unterlamm ging es weiter zur Josefskapelle und zum 
Bauernhofcafe der Fam. Friedl. Sehr bewegt schilderte 

Frau Friedl die Entstehung der Josefskapelle. Auch den 
Kräutergarten in Söchau ließ man sich nicht entgehen. 
Den Schluss der diesjährigen Blumenfahrt bildete Groß-
wilfersdorf, das gemeinsam mit Fernitz und Pöllauberg 
zum „Schönsten Blumendorf 2014“ ausgezeichnet wurde. 
Besichtigt wurden die beiden „Bronzenen“ Emma 
Papst und Franziska Papst sowie der so toll gestaltete  
Buschenschank Heinrich und der Ort Großwilfersdorf. 
Bgm. Hans Urschler ließ es sich nicht nehmen die Pöllau-
berger Gruppe persönlich zu empfangen. 
Bei Buschenschankjause und gutem Wein im Buschen-
schank Heinrich klang diese Ausfahrt in bester Stimmung 
aus. Danke auch dem Buschauffeur Hofstadler Willi, dass 
er alle wieder gut nach Hause gebracht hat!

Am 14.08.d.J. wurde im Seminarhotel Retter der Hirsch-
birn Cider aus der Taufe gehoben. Mit viel Geschick und 
traditionellem Wissen ist es den Familien Allmer, Laschet, 
Kogler, Pöltl und Reiterer gelungen, den neuen Hirsch-
birn Cider mit einem niedrigen Alkoholgehalt von nur 4,5  
Volumsprozent zu kreieren.
Genießen Sie mit allen Sinnen die Einzigartigkeit der 
Hirschbirne.

So schmeckt der Hirschbirn Cider:
° duftet nach reifen Birnen
° angenehm birnig am Gaumen
° saftig erfrischend mit passender Süße
° schönes dezentes Prickeln
° gut gekühlt ein herrliches Mundgefühl…

Leicht, fruchtig, spritzig, steirisch.
Jeder Schluck macht Lust auf mehr.

Erhältlich ist der Pöllauer Hirschbirn Cider direkt ab Hof, 
im Bauernladen Pöllau und bei unseren Kaufhäusern am 
Pöllauberg.
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Styriarte 2014: „Im Zauber der Natur“

Obstgartenfest bei Familie Reiterer

20 Jahre Verein zur Förderung der 
Hauskrankenpflege und 
Altenbetreuung im Pöllauer Tal

Die Konzerte und Veranstaltungen der Styriarte sind 
jedes Jahr für die gesamte Steiermark ein kultureller  
Höhepunkt. Umso erfreulicher war es im heurigen Juli, 
dass das Abschlusskonzert in unserer Wallfahrtskirche 
stattfand.
Am 20. Juli 2014 konnten die zahlreichen Teilnehmer bei 
einer Wallfahrt von Pöllau nach Pöllauberg den „Zauber 
im Naturpark Pöllauer Tal“ erleben. Zwischendurch gab 
es immer wieder „musikalische Rastplätze“. Am Ziel vor 
der Wallfahrtskirche angelangt, wurden die Gäste von 
Bgm. Hans Weiglhofer und Pfarrer Roger Ibounigg mit 
dem „Pöllauberglied“ begrüßt. 

Ein gelungenes Fest war das Obstgartenfest der Familie 
Reiterer anlässlich der Jubiläen „20 Jahre Obsthof“ und 
„10 Jahre Mostschank“. 
Hunderte Besucher unterhielten sich bei Klängen des 
Bankerl Trio’s und dem Gesangsduo Hans Schuster 
und Hermann Oswald. Höhepunkt waren der Auftritt der 
Schuhplattler aus St. Margarethen a.d. Raab und der 
Linedancer  „Titan Liners“. Durch das Programm führte 
Bernhard Weiglhofer.

Ein herzliches Danke an alle Mitarbeiter und Besucher, 
die dieses regionale Schmankerlfest so toll werden  
ließen!

Nach der „Deutschen Messe“ von Franz Schubert in der 
Wallfahrtskirche gab es noch einen kulinarischen Ab-
schluss unter freiem Himmel am Dorfplatz. An der festlich 
gedeckten Tafel wurden die Gäste des Styriartekonzertes 
vom Berggasthof König mit Köstlichkeiten aus der Region 
verwöhnt. Wahrlich ein „Zauber der Natur“!

Zu einer Jubiläumsveranstaltung der besonderen Art 
wurde am 19. September 2014 ins Schloss Pöllau einge-
laden: 20 Jahre Verein zur Förderung der Hauskranken-
pflege und Altenbetreuung im Pöllauer Tal: eine Erfolgs-
geschichte, die ihresgleichen sucht. 
Die Gäste aus Graz wurden nicht müde zu betonen, wie 
einzigartig, nachahmenswert und erfolgreich dieses Pro-
jekt steiermarkweit ist. Besonders erwähnt wurden in die-
sem Zusammenhang Fr. Erika Kahl und unser verstor-
bener Hrn. Pfarrer Ochabauer, die mit unermüdlichem 
Einsatz und Hartnäckigkeit dafür sorgten, dass dieser 
Verein seinerzeit ins Leben gerufen wurde. 

Heute ist diese Institution nicht mehr wegzudenken. Je-
dem, der für einen Angehörigen Pflegebehelfe braucht, 
wird rasch und unbürokratisch geholfen. 
Zahlreiche Festredner würdigten die Arbeit des Vereins 
und dankten den ehemaligen und jetzigen Verantwort-
lichen für ihren großen persönlichen Einsatz, allen voran 
der derzeitigen Obfrau, Fr. Brigitte Narnhofer. Im Jubilä-
umsvortrag von Frau Eva Nebel, Lebens- und Sozialbe-
raterin, zum Thema „Immer verfügbar sein – ein Segen 
oder ein Fluch?“ wurde eindringlich darauf hingewiesen, 
wie wichtig es für pflegende Angehörige ist, die Hilfe, die 
im Pöllauer Tal reichlich angeboten wird, auch anzuneh-
men.
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BLUMENWANDERTAG
Optimales Wanderwetter bescherte dem 29. Blumen-
wandertag eine Rekord-Beteiligung: Weit mehr als 1000 
Wanderfreunde bezwangen die anspruchsvolle Strecke, 
bestens versorgt bei den Labstationen Stranz und „Grab’n-
Maxl“. Als Lohn für die Mühe wartete in der Naturpark- 
arena ein gemütlicher Ausklang. Höhepunkt war, wie im-
mer, die große Verlosung mit vielen tollen Sachpreisen 

und Geschenkskörben. Über den Hauptpreis, eine hoch-
wertige ADA-Matratze, darf sich Fr. Maria Kirchsteiger aus 
Oberneuberg freuen. Freuen dürfen sich auch die Veran-
stalter, die ÖVP Pöllauberg, über das beste Ergebnis aller 
Zeiten, wird doch mit dem Geld vom Blumenwandertag 
unsere Gemeindezeitung finanziert.
Herzlichen Dank an die vielen fleißigen Hände, die dieses 
Ergebnis möglich haben!

Pöllauberger Freizeittage 2014 – 
ein voller Erfolg!
Ende Juli gingen die dritten Pöllauberger Freizeittage 
erfolgreich über die Bühne. Während des dreitägigen 
Camps übten sich die 69 teilnehmenden Kinder im Um-
gang mit dem Tennisschläger, durften ein Pferd besteigen, 
machten Abenteuerwanderungen, trainierten Fußball und 
durften ihr musikalisches Können unter Beweis stellen. 
Die Teilnehmer wurden an jedem Tag von 7.00 - 18.00 h 
betreut und auch von der kulinarischen Seite richtig um-

sorgt. An jedem der drei Tage bekamen die Kinder ein 
neues T-Shirt und bei der Schlussveranstaltung erhielt 
jedes Kind ein tolles Geschenkssackerl mit Fußballdress, 
Kapperl, Spielen und vielem mehr. Im Anschluss an die 
Schlussveranstaltung ließ die „Banana Crew“ mit ihrem 
Programm „Fliegende Fahrräder“ den Besuchern und 
den jugendlichen Sportlern den Atem stocken.
Die beiden Hauptorganisatoren Jürgen Kölbl und 
Bernd Kainer bedanken sich bei den über 40 freiwil-
ligen Helfer und rund 45 Sponsoren für ihre Unter- 
stützung.
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„Das ist das Jahresthema in diesem Kindergartenjahr. 
Wenn 9 Buben und 23 Mädchen auf Instrumenten spie-
len, ist das ein richtiges Orchester und  es klingt durch 
den ganzen Kindergarten.  

Naturpark-
kindergarten

     Pöllauberg

Kindergartenbeginn 2014!

MIT  MUSIK UND KLANG VON ANFANG AN ! 
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Ein neues Schuljahr…
Manch einem mag es so vorkommen, 
als sei die unterrichtsfreie Zeit im 
Sommer einem Wimpernschlag gleich 
vergangen und schon sehen sich Leh-
rerInnen und SchülerInnen mit den 
bekannten Herausforderungen des 
neuen Schuljahres konfrontiert.
Ein neues Schuljahr ist für alle ein 
neuer Anfang. Und: Jedem Anfang 
wohnt ein Zauber inne!
Das dachten sich auch unsere 12 
Schulanfänger mit ihren Eltern, die 
am 08. September voller Erwartung 
in die Schule kamen. Der „Zauber der 
Schule“ hat alle Mädchen und Buben 
der 1. Stufe bereits gepackt. 
Voller Eifer, Freude  und Wissbegierde 
sind sie dabei. Und über die Schultü-
ten haben sie sich natürlich auch ge-
freut.

Naturparkschule -
wo Ideen 
Schule machen

Im Sommer haben wir die 
Urkunde 55 Jahre Blumen-
schmuckbewerb „Die  Flora“ 
14  für das Projekt „Bienen 
und Honig“  überreicht be-
kommen.  
 
Herr Baumgartner hat den 
Kindern viele Informationen 
über Bienen und ihre wichtige 
Arbeit anschaulich vermittelt.

Unsere Schulanfänger mit ihrer Lehrerin Frau Verena Stoppacher

Einladung zum Laternenfest!
Das Fest  beginnt  am Freitag dem 14. November 2014 um 

17.30 Uhr vor der Volksschule. 
Nach dem Laternenumzug um den Ort und der Feier in der 
Kirche,  gibt es vor der Schule eine kleine Stärkung für alle 

großen und kleinen Gäste.
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Einen weiteren „Neustart“ an unserer Schule gab es 
auch für unsere Kollegin Clara Bellmann, die an die VS  
Pöllauberg versetzt wurde und in der 4. Stufe und mit eini-
gen Stunden auch an der VS Pöllau unterrichtet. 
Als gebürtige Tirolerin hat es sie in die Steiermark ver-
schlagen, wo sie sich aber recht wohl fühlt. Wir wünschen 
ihr ein gutes und erfolgreiches Schuljahr!

Im heurigen Schuljahr unterrichten wir 
50 SchülerInnen in 3 Klassen:

 1. Klasse / 1. + 2. Schulstufe: 25 Kinder
 Frau Vtrln. Verena Stoppacher und 
 Frau Vtrln. Michaela Kreimer-Tuttner

 2. Klasse / 3. Schulstufe: 12 Kinder
 VD Marianne Schlagbauer

 3. Klasse / 4. Schulstufe: 13 Kinder
 Frau Vtrln. Clara Bellmann

 Stützlehrerin
 SOL Andrea Friesenbichler

 Religion
 RVtrln. Monika Reithofer

 Werken und UVÜ „Gesunde Ernährung“
 Vtrln. Rosmarie Haas

Naturparkschule

Lern- und Lebenswege gestalten und 
begleiten

„Als Naturparkschule unterwegs zur Klimaschutzregi-
on Naturpark Pöllauer Tal“ – das ist eines der Themen 
in unserem neu erstellten Entwicklungsplan. Wir wer-
den mit den Kindern aller Schulstufen Klimaschutz-
projekte durchführen und uns mit energiesparenden 
Maßnahmen  für das Schulhaus und für zu Hause be-
schäftigen.
Die 1. Klasse wird sich in jedem Monat mit einem spe-
ziellen Thema aus dem Bereich Natur auseinanderset-
zen und dazu eine „Naturpark-Schauecke“ gestalten.
In allen Klassen gibt es projektorientiertes Arbeiten 
zum Thema Natur und Umwelt.
Außerdem freuen wir uns schon wieder darauf, mit 
den Naturparkführerinnen einen tollen Tag im Natur-
park Pöllauer Tal erleben zu dürfen.

o

o

o

o

Anregungen für Aktionen und Projekte sowie Unterstüt-
zung werden gerne entgegengenommen!

Kinder können sich nur entwickeln, wenn sie in Bezie-
hung leben. Das Wort Beziehung kommt von „ziehen“. Als 
Elternteil oder als Lehrerin ziehe ich die Aufmerksamkeit 
des Kindes auf mich. Deshalb ist es unser aller Aufgabe, 
gute Beziehungsräume zu schaffen. Vielen Kindern in der 
heutigen Zeit fehlen stabile Bezugspersonen und genaue 
Strukturen. 
Je kleiner die Kinder sind, desto klarer müssen die Re-
geln, Abläufe und Bezugspersonen sein. Sonst kann das 
Gehirn mit den auf sie einströmenden Reizen nichts an-
fangen. Alles Lernen – ob zu Hause oder in der Schule 
– ist eingebettet in ein funktionierendes Beziehungsge- 
schehen. Den Eltern und LehrerInnen kommt dadurch  
nicht nur die Aufgabe der Wissensvermittlung zu, sondern 
auch die Schaffung der entsprechenden Rahmenbedin-
gungen. Es ist für Eltern und Lehrer eine große Heraus-
forderung und auch Freude, die Kinder auf ihrem Lebens- 
und Lernweg begleiten zu dürfen. 

„Kinder sind wie Blumen. Man muss sich zu ihnen 
niederbeugen, wenn man sie erkennen will.“ 
(Friedrich Fröbel)
So wünsche ich allen ein erfolgreiches, spannendes und 
fröhliches Schuljahr 2014/15 und freue mich auf eine gute 
und gedeihliche Zusammenarbeit.

VD Marianne Schlagbauer
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Informieren Sie sich über die Neu-
heiten auch auf unserer Homepage 
www.poellauberg.bvoe.at

Was gibt es Neues? Sebastian Kurz am Pöllauberg

Canyoning- und Raftingausflug

Im Zuge seiner Sommertour machte Außenminister  
Sebastian Kurz einen Abstecher in den Bezirk Hartberg-
Fürstenfeld. Dort besuchte er auch die JVP-Ortsgruppe 
Pöllauberg und machte sich ein Bild von den umgesetz-
ten Projekten.
Mehr als 20 Jugendliche, BGM Hans Weiglhofer und 
LABG Hubert Lang ließen sich das Treffen mit Sebastian 
Kurz nicht entgehen. Nach einem kurzen Empfang 
am Pöllauberger Dorfplatz, erfolgte ein Rundgang um 
die Wahlfahrtskirche. Im Gemeindesaal präsentierten 
dann die JVP-Ortsobleute GR Bernd Kainer und Patrick  
Mauerhofer ihr gemeinsames Projekt die Jugendkarte  
Pöllauer Tal. 
Weiters verwies Kainer noch auf die zahlreichen 
weiteren Jugend-Aktivitäten (Mobilitätsscheck, Freizeit-
pass, Ferialjob) der Gemeinde Pöllauberg. Im Anschluss 
erfolgte noch eine Wein- und Käseverkostung und  
Sebastian Kurz wurde als Andenken an seinen Besuch 
ein Geschenkskorb mit Produkten aus dem Pöllauer Tal 
überreicht.

Am Sonntag, den 13. Juli 2014 organisierte die JVP-
Pöllauberg einen Canyoning- und Raftingausflug nach 
Landl in die Obersteiermark. Unter Canyoning versteht 
man das Begehen einer Schlucht von oben nach unten 
in den unterschiedlichsten Varianten. Durch Abseilen, 
Springen und Rutschen gelangt man in geeigneter Ausrü-
stung durch die Schluchten. Beim Rafting wird mit einem 
Schlauchboot (Raft) ein Wildwasserfluss befahren. 
Um 6.00 Uhr verließen wir das Pöllauer Tal in Richtung 
Obersteiermark. Dort angekommen, erfolgte eine kurze 
Einschulung samt Ausstattung mit Neoprenanzügen. Am 
Vormittag stand Canyoning am Programm, Highlights wa-
ren unter anderem das Abseilen von einem 20 m hohen 
Wasserfall und die unzähligen Rutschen. Die verbliebe-
ne Zeit am Nachmittag verbrachten wir mit Rafting auf 
der Enns. Zwischen den Wildwasserstellen wurde immer 
wieder die Schwimmfähigkeit unter den Teilnehmen über-
prüft, sprich die Teilnehmer wurden aus dem Boot gewor-
fen.
Um ca. 18.00 Uhr war unser Abenteuer beendet und wir 
machten uns wieder auf den Weg nach Hause.
Es war ein patschnasser Spaß und die JVP bedankt sich 
für die Teilnahme! 

Rechtzeitig zum Schulbeginn wurden etliche neue Lern-
spiele (von Pädagogen empfohlen), angeschafft, z.B.:

o  „Spaß am Rechnen“ (für die 1. und 2. Klasse)
o  „Spaß am Einmaleins“ (für die 2. und 3. Klasse)
o  „Spaß am Lesen“ (für die 1. und 2. Klasse)
o  „Englisch für Kinder“ (für die 1. und 2. Klasse) 
o  „Kennst du die Uhr?“ usw.

Und rechtzeitig für den Leseherbst wurden viele Top-
Bestseller in den Bücherei-Bestand aufgenommen, z.B.:

o  -„Geschenkt“ von Daniel Glattauer
o  „Brennerova“ von Wolf Haas
o  „Zwei Herren am Strand“ von Michael Köhlmeier
o  „Sterben und sterben lassen“ von Georg Haderer
o  „Amandas Suche“ von Isabel Allende
o  „Alles rot“ von Eva Rossmann

und viele mehr.

Canyoning- und Raftingausflug
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Ausflugsfahrt nach Polen:
In den frühen Morgenstunden des 27. August 2014 star-
teten wir zu unserer 3tägigen Ausflugsfahrt, die uns dies-
mal nach Polen führte. Ziel des 1. Tages war Krakau mit 
einer Stadtführung. Der riesige Marktplatz mit dem Rat-
haus und den Tuchhallen und die wunderschöne Marien-
basilika waren sehenswert. 
Am Vormittag des 2. Tages stand der Besuch der Salz-
grotte von Wieliczka, auf dem Programm. Am Nachmit-
tag besuchten wir das ehemalige Konzentrationslager  
Auschwitz-Birkenau. Vorbei an den stummen Zeugen 
eines grausamen Kapitels der Vergangenheit musste 
man ein bedrückendes Gefühl bekommen. Weit entspan-
nter war dann die abendliche Führung durch das Brauer-
eimuseum Zywiec mit anschließender Bierverkostung, 
Abendessen und Tanz zu den schwungvollen Klängen 
einer polnischen Volksmusikgruppe. 
Als Höhepunkt unserer Fahrt besuchten wir am 3. Tag 
Wadowice, Geburts- und Heimatort des verstorbenen 
Papstes Johannes Paul II, dessen Elternhaus anläss-
lich der Heiligsprechung zu einem modernen Museum 
umgebaut wurde. Unmittelbar daneben befindet sich die 
Heimatkirche des Papstes, in der wir mit Kaplan Gregor 
einen stimmungsvollen Abschlussgottesdienst feierten, 
bevor wir die lange Heimreise antraten.

Wir bedanken uns herzlich bei Kaplan Gregor für die  
Planung und Gestaltung der Reise und bei unserem Ob-
mann Xandl Schirnhofer für die sorgfältige Vorbereitung 
und reibungslose Organisation.

Wie schon im Vorjahr wird es auch heuer im Rahmen von 
„Advent am Berg“ nicht nur eine Krippenausstellung, son-
dern auch ein ORF Sänger- und Musikantentreffen als 
Weihnachtsausgabe geben. Die Sendung wird dann noch 
vor Weihnachten in Radio Steiermark gesendet. 
Moderator: Franz Putz. Mitwirkende werden wiederum 
Sänger und Musiker aus der Region sein!

Wann: Sonntag, 30. November 2014 – 15.00 Uhr 
(Einlass: 13.30 Uhr)
Wo: Naturparkarena Pöllauberg

Eintritt: Freiwillige Spende
Der Reinerlös kommt wiederum der Lebenshilfe Pöllau-
Hartberg zugute, die bei dieser Veranstaltung auch Ge-
schenkartikel präsentieren wird!

Seniorenkränzchen:
Der Seniorenbund Pöllauberg veranstaltete am 13. 
Juli 2014 mit großem Erfolg das traditionelle Senioren-
Sommerfest in der Naturparkarena. Ca. 400 Gäste aus 
unserem Bezirk und auch anderen Bezirken waren der 
Einladung gefolgt und verbrachten gemeinsam einen 
gemütlichen Nachmittag. Bei Speis und Trank und guter 
Musik, zu der fleißig das Tanzbein geschwungen wurde, 
feierte man fröhlich bis in die Abendstunden.

Vorschau:
Sonntag, 30. November 2014 
Advent am Berg

„A neuer Besen kehrt guat“
Theatergruppe Wildrose:

Heiterer Schwank in drei Akten von B. A. Töglhofer.

Die Jungwirtin Greti (Daniela Gleichweit) eröffnet heute 
nach langer Umbauphase das geerbte Wirtshaus ihrer 
verstorbenen Mutter neu. Als einzige Angestellte hat sie 
ihre, leider sehr unterbelichtete Schwester Lisl (Barba-
ra Archan Töglhofer), die nicht sehr geeignet ist für das 
Gastgewerbe. Grosse Aufregung herrscht nun an dem 
Tag der Eröffnung, da noch bis zuletzt kein Koch gefun-
den wurde.
Im letzten Moment kündigt sich dann doch noch ein Bur-
genländer (Reini Gleichweit) an, der bis dato auf Baustel-
len als Hilfsarbeiter gearbeitet hat.  Dazu kommt noch, 
dass der stark Demenzkranke Nachbar Toni (Bernhard 
Weiglhofer) alles als Erster wissen muss und aber ne-
benbei wieder auf alles vergisst. 
Ein hochrangiger ÖVP-Politiker (Gerald Tuttner) aus 
dem Parlament Wien kündigt sich zur  
Feier des Tages mit seiner überaus hoch-
näsigen Gattin (Evelyn Salmhofer Kersch-
hofer) und seinem pubertierenden Sohn 
(Lukas Tuttner) an. Diese Familie bringt  
so manches Chaos mit sich.
Dazu gibt auch noch die überforderte, 
neugierige Briefträgerin (Helga Allmer)  
ihren Senf dazu und die Eröffnung rückt 
ins Licht, bis aber alles eskaliert, da sich  
herausstellt, daß......

Wir freuen uns wieder sehr, Euch begrüs-
sen zu dürfen wenns heisst „Die Wild- 
rosen spielen wieder“
Termine entnehmen Sie bitte unseren 
Veranstaltungskalender auf der letzten 
Seite!

3-tägige Ausflugsfahrt nach Polen
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Gratulation zum 80-iger - Franz Maierhofer

Jungmusikerleistungsabzeichen

Die Trachtenkapelle Pöllauberg zu Gast 
bei der Mid Europe in Schladming 
Im Herbst 2013 veranstaltete die Jugend der Trachten-
kapelle Pöllauberg anlässlich des Projekts „IDEEUM“ des 
Bezirks Hartberg zum ersten Mal ein Jugendprojekt. Unter 
dem Motto „Etwas Neues entsteht – die Jugend schreibt 
ihr Lied“ wurde bei verschiedenen Stationen mit den eige-
nen Jungmusikern und den Musikschülern der Gemeinde 
Pöllauberg ein Jungmusikerlied komponiert. Der daraus 
entstandene „Marsch der Jungmusiker“ wurde dann beim 
Frühjahrskonzert im April uraufgeführt.

„IDEEUM“: Insgesamt wurden im Bezirk Hartberg 15 
verschiedene Jugendprojekte durchgeführt und an-
schließend durch eine Jury – bestehend aus Landesju-
gendreferent Wolfgang Jud, Landesjugendreferent-Stv. 
Nadja Sabathi und Bundes-Jugendreferent-Stv. Andreas  
Schaffer- bewertet. Das Ergebnis wurde dann bei der 
Jahreshauptversammlung des Musikbezirks Hartberg be-
kannt gegeben: Das Jugendprojekt der Trachtenkapelle 
Pöllauberg lag an der Spitze. 
Daraufhin wurde die Trachtenkapelle Pöllauberg einge-
laden, ihr Jugendprojekt beim Jugendreferententag im 
Rahmen der Mid Europe in Schladming, einem der be-
deutendsten internationalen Blasmusikfestivals, zu prä-
sentieren. 

Am 12. Juli 2014 machten sich dann Verena Kröpfl und 
Antonia Heil mit dem Bezirksobmann Georg Jeitler auf 
den Weg nach Schladming, um das Projekt „IDEEUM Ju-
gendarbeit“ im Allgemeinen und das Projekt der TK Pöl-
lauberg „Etwas Neues entsteht – die Jugend schreibt ihr 
Lied“ den Teilnehmern der Mid Europe vorzustellen. 
Es war für die Jugend der Trachtenkapelle eine tolle Er-
fahrung bei der Mid Europe als vortragendes Mitglied da-
bei gewesen zu sein und wir hoffen, dass wir auch in den 
nächsten Jahren wieder neue, interessante Jugendpro-
jekte durchführen werden.

Am 26.07. gratulierte die Trachtenkapelle Pöllauberg im 
Gasthaus Kerschhofer dem ältesten aktiven Mitglied, 
Franz Maierhofer, zu seinem 80. Geburtstag. Franz Mai-
erhofer ist mit seinem Fleiß und Engagement in der Trach-
tenkapelle Vorbild für alle Musikerinnen und Musiker. Wir 
wünschen ihm alles Gute, viel Gesundheit und möge er 
noch viele Jahre mit uns musizieren.

Birgit Heil aus Oberneuberg lernt seit 5 Jahren Querflöte 
in der Musikschule Pöllau. Am 9. April hat sie die Prüfung 
für das Jungmusiker-Leistungsabzeichen in Bronze mit 
Ausgezeichnetem Erfolg abgelegt. Herzliche Gratulation 
von der Trachtenkapelle Pöllauberg!
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Sieg für Daniel Köck vom RSC 
Pöllauberg in St. Jakob

Doppelturnier

Kindertenniskurs

Am 21. September fand in St. Jakob der 14. Kraftspende 
Mountainbikehalbmarathon statt, unter den über 100 Teil-
nehmern auf der 15km Strecke nahmen auch drei Fahrer 
vom RSC Pöllauberg teil. Unser RSC Nachwuchsfahrer 
Daniel Köck belegte in der Klasse U17 mit der Tages-
bestzeit von 0:56:39 sensationell  den 1. Platz. Weiters 
erreichte Christian Geier in der Klasse Hobby 15km in 
1:05:29 den ausgezeichneten 35. Platz.
Wir gratulieren den Teilnehmern für die tollen Ergebnisse! 
Pech hatte Reinhard Geier der auf Grund eines Sturzes 
das Rennen vorzeitig beenden musste.
Am 20. September heiratete unser RSC Fahrer Martin 
Muhr seine Astrid. Wir gratulieren recht Herzlich!!!

Am 6. September fand das traditionelle Doppeltunier des 
Tennisvereins Pöllauberg statt. Das Finale gewann das 
Duo Schirnhofer Alois und Schirnhofer Franz gegen Ros-
segger Gerald und Rechberger Bernhard mit 7:6 und 6:3. 
Im Spiel um Platz 3 setzte sich das Duo Jokesch Rene 
und Kornberger Erwin durch.

Beim Kindertenniskurs des Tennisvereines Pöllauberg 
konnte Tennislehrer Walter Hertler von 7. Juli bis 11. Juli 
13 Kinder begrüßen.

Weitere Spiele KM I  - Herbstsaison:
Sa. 11.10. 19 Uhr    USV-Pöllauberg -  USV Stubenberg
Sa. 18.10. 15 Uhr    USV-Pöllauberg -  SVU Ilztal
Sa. 25.10. 15 Uhr    SV Gutenberg - USV Pöllauberg
So. 02.11. 14 Uhr    SV Kaindorf - USV Pöllauberg

Weitere Spiele KM II  - Herbstsaison:
So. 19.10. 15 Uhr   SC Burgau - USV-Pöllauberg II
So. 26.10. 16 Uhr   USV-Pöllaub. II - SC Ehrenschachen
So. 02.11. 14 Uhr   USV Dechantsk. II - USV Pöllauberg

Liebe Fans und Fußballfreunde, besuchen Sie weiterhin unsere Spiele um unsere Mannschaften zu unterstützen!
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Goldene Hochzeiten

22 bis 30.09.2014

85. Geburtstag
Scherf Anna   Oberneuberg 81

Pötz Anna

Ernst Anna

Dornhofer Josef und Maria, Unterneuberg 128 Lechner Franz und Theresia, Oberneuberg 101

Lechner Hildegard

Scherf Anna

Maierhofer Franz

Schweighofer Anna

Pötz Anna   Zeil-Pöllau 127
Maierhofer Franz  Oberneuberg 99

Heiling Christine  Unterneuberg 65
Maierhofer Adolf  Oberneuberg 86

Ernst Anna   Zeil-Pöllau 146
Schweighofer Anna  Oberneuberg 112
Lechner Hildegard  Zeil-Pöllau 17

80. Geburtstag

70. Geburtstag

75. Geburtstag
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Feichtinger Valerie Isabelle
Eltern: Andrea Feichtinger und Christoph Kneißl

Krausler Phil
Mutter: Lisa Krausler

Wiesenhofer Oliver
Eltern: Elisabeth und Markus Wiesenhofer

Rechberger Julia
Eltern: Lisa Rechberger und Christoph Schirnhofer

Geburten

Todesfälle

Bruchmann Alois  90 J. Unterneuberg 14
Koller Stefanie  92 J. Unterneuberg 93



Veranstaltungskalender - 4. Quartal 2014

Amts- und Sprechtage

Gemeindeamt  Parteienverkehr Montag bis Freitag von 8-12 Uhr, Tel: 03335/2408
   BÜRGERSERVICE jeden Freitag von 13-17 Uhr
SVA der Bauern Von 8-12 Uhr; am 07.10.; 15.10.; 04.11; 19.11; 02.12.; 17.12. 2014
   Bezirkskammer für Land- u. Forstwirtschaft, Wienerstraße 29, 8230 Hartberg
PVA der Arbeiter jeden Mittwoch von 7.30 - 14.45 Uhr in der Gebietskrankenkasse Hartberg
und Angestellte Ressavarstraße 68; Tel: 03332/63563-7353 (nur mit Voranmeldung)
TKV   Steirische Tierkörperverwertung, Tel: 03453/2510 bzw. 2395

Impressum: Eigentümer und Herausgeber ÖVP Pöllauberg. Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Hans Weiglhofer 
Redaktionsmitglieder: Bgm. Hans Weiglhofer, Resi Heil, Gerald Klein, Markus Grasser, Marianne Schlagbauer,  
Gleichweit Reinhard, Kainer Bernd, Maria Suppaner, Resi Seemann, OSR Josef Koch.  DRUCK: INRED Werbeargentur

17.10.2014 Mike Supancic in der Naturparkarena – Sparverein Zeil-Kratzer

08.11.2014 Peter Töglhofer´s Wildrosentheater in der Naturparkarena
09.11.2014 Peter Töglhofer´s Wildrosentheater in der Naturparkarena
11.11.2014 Peter Töglhofer´s Wildrosentheater in der Naturparkarena
14.11.2014 Peter Töglhofer´s Wildrosentheater in der Naturparkarena
15.11.2014 Peter Töglhofer´s Wildrosentheater in der Naturparkarena
16.11.2014 Peter Töglhofer´s Wildrosentheater in der Naturparkarena

30.11.2014 Advent am Berg mit Sänger- u. Musikantentreffen NP-Arena

Ärzte Bereitschaftsdienst - 4. Quartal 2014

Dr. Macher  Mo., Di., Do., Fr.: 8.00 - 12.00 Uhr, Sa: 8.00 - 10.00 Uhr, Do: 16,00 - 18,00 Uhr;  Tel:  34040 
Dr. Beckmann  Mo., Do.: 8.00  - 11.30 Uhr, Mi.: 8.00 – 11.00 Uhr und 17.00 – 19.00, Fr: 8.00 – 12.00 Uhr  
   und 14.00 – 16.00, Sa: 8.00 – 10.00 Uhr;  Tel.: 20 222
Dr. Riegler  Mo., Mi. u. Fr. : 7.30 – 11.30 Uhr, Di.: 7.30 - 9.30 Uhr; 
   Mo., Do. u. Fr. 16:00 -18:00 Uhr;  Samstag geschlossen!  Tel.: 40 506

Rettungs-Notruf: 144  –  Ärzte-Bereitschaftsdienst: 141  -  Rotes Kreuz Tel. 4144
GRÜNES KREUZ Pöllau Tel. 2219  -  Altenhelferin und Hauskrankenpflege  Tel. 40544
Beachten Sie bitte: Wenn Sie mit dem Handy anrufen, bitte die Ortsvorwahl 03335 wählen!

OKTOBER       NOVEMBER    DEZEMBER

04. u. 05.: Dr. Beckmann  01. u. 02.:  Dr. Macher               06./07. u. 08.:  Dr. Beckmann
11. u. 12.:  Dr. Macher   08. u. 09.:  Dr. Riegler   13. u. 14.:  Dr. Riegler
18. u. 19.:  Dr. Riegler   15. u. 16.:  Dr. Beckmann  20. u. 21.:   Dr. Macher
25. u. 26.:  Dr. Beckmann  22. u. 23.:  Dr. Riegler   24./25. u. 26.: Dr. Riegler
31.: 19.00-07.00 h: Dr. Macher  29. u. 30.:  Dr. Macher   27. u. 28.: Dr. Beckmann
          31.: Dr. Macher
     


